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eReality® Methodology: Die einzigartige eReality® Metho-
dology (Umsetzungsmodell) ist effizient und zielgerichtet.
Sie repräsentiert den schlanken Top-Down-Ansatz zur Iden-
tifizierung und Bestimmung der relevanten Abhängigkei-
ten und KPIs. Dadurch wird sichergestellt, dass die gesteck-
ten Projektziele erreicht werden.
eReality® Suite: Die eReality® Suite (Software) befähigt die
Verantwortlichen zur proaktiven Steuerung ihrer Schlüssel-
prozesse und Dienstleistungen. Das Echtzeit-Dashboard ist
das zentrale Kontrollpanel, wo alle wichtigen Informatio-
nen (KPIs) zusammenlaufen, verdichtet und visualisiert wer-
den. Auf der Basis eines durchgängigen, durch Auswertungs-
und Simulationsmöglichkeiten gestützten Abhängigkeits-
modells wird eine zeitnahe Ursachenanalyse ermöglicht.
Automatisch oder auf Abruf können stufengerechte Reports
und Risikoanalysen erstellt werden. Die eReality® Suite lie-
fert die Technologie zur Integration von Messwerten durch
bestehende Überwachungssysteme (Monitoring-Tools) oder
erhebt die Messungen direkt.

eDesignerTM

Derzeit entwickelt Junisphere gemeinsam mit der  Fach-
hochschule Nordwestschweiz FHNW das neueste Produkt
innerhalb der eReality® Suite: den eDesignerTM (verfügbar
ab September 2012). Der eDesignerTM beinhaltet zwei Haupt-
elemente:
– Das erste Element, Assessor, ist ein Hilfsmittel zur Stand-

ortbestimmung für den Einstieg in das Thema Business
eReality®: Anhand von hundert vorgegebenen Fragen und
den erhaltenen Antworten erfolgt eine Auswertung. Diese
Auswertung zeigt je nach Reifegrad empfohlene Zusatz-
aufgaben für ein erfolgreiches Projekt auf; auch im
 Vergleich mit Unternehmen ähnlicher Grössen oder
 Branchen. 

 – Das zweite Element, Modeller, ist ein Modellierungswerk-
zeug, um die komplexen Abhängigkeiten der Business-
Prozesse und ICT-Services von den erbringenden Appli-
kationen und ICT-Komponenten grafisch aufzuzeigen und
zu ermitteln. Gestützt wird das ganze Modell durch ent-
sprechende KPIs.

Bereits zu Beginn des ersten Workshops werden sämtliche
Informationen elektronisch erfasst, stehen jederzeit zur Ver-
fügung und können als Konfiguration für die Echtzeitüber-
wachung verwendet werden. Dadurch kann bei der Model-
lierung, bei der Inbetriebnahme und auch während des
Betriebs massiv Zeit eingespart werden. Dank des durch-
gängigen Datenmodelles wird die Dokumentation mit der
Konfiguration automatisch nachgeführt.
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